
Seite 1

Kreativlabor Berlin
Schnittmuster & Inspirationen



Seite 4

Kreativlabor Berlin
Schnittmuster & Inspirationen

Nähanleitung
Schneide die Mütze je 2x aus Außenstoff und 2x aus Innenstoff gegengleich zu. Gegengleich bedeutet, dass du den 
Stoff vorher einmal zusammenfaltest (linke auf linke oder rechte auf rechte Stoffseite) und dann das Schnittmuster 
auflegst. So erhältst du zwei spiegelverkehrte Teile. Achte beim Auflegen auf den Fadenlauf.

Das Schnittmuster enthält bereits 1 cm Nahtzugabe. 

Im hier gezeigten Beispiel wurde die Mütze aus einer Kombination von Plüsch (innen) und Jersey (außen) genäht. 
Wenn du einen sehr voluminösen Stoff wie Plüsch verwendest, solltest du den Schnitt ein bis zwei Größen größer 
auswählen, damit die Mütze deinem Baby gut passt.

Lege dann jeweils beide Zuschnitte aus Außenstoff sowie Innenstoff rechts auf rechts übereinander und stecke die 
obere und hintere Kante mit Nadeln oder Stoffklammern fest. 

Achtung: Wenn du Mütze “Theo” mit Bindeband und Bommel nähen möchtest, musst du diese zunächst auf die 
Schnittteile aus Außenstoff nähen. Eine Anleitung hierfür findest du ab Seite 8.

Steppe dann diese Kanten mit 1 cm Nahtzugabe und einem elastischen Stich ab (Overlockstich, Zickzackstich oder 
Stretchstich).
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Mütze “Theo” mit Bindeband und Bommel nähen
Um die Mütze mit einem Band zum Zubinden und ein paar süßen Bommelbändern zu Verzieren, musst du vor dem 
Zusammennähen beider Außenstoff-Teile noch die Kordeln oder Jerseystreifen an die einzelnen Schnittteile nähen.

Du benötigst hierfür zwei Bindebänder in der Länge 30 cm und 3 - 5 kurze Kordelstreifen oder Jerseystreifen in der 
Länge 10 cm. Nähe das Bindeband an der Ohrenklappe - nach innen zeigend - mit ein paar Stichen knappkantig fest. 
Die 3 - 5 Kordelstreifen nähst du an der Mützenspitze knappkantig fest.

Lege dann beide Zuschnitte für die Außenmütze rechts auf rechts übereinander und stecke sie zusammen. Steppe 
dann die äußere Kante (also beide geschwungenen Seiten zur Spitze hin) mit 1 cm Nahtzugabe und einem 
elastischen Stich ab (Overlockstich, Zickzackstich oder Stretchstich).


